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	Betriebsanweisung
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	ANWENDUNGSBEREICH

	
	Diese Betriebsanweisung enthält allgemeine Regeln für das Bohren und Gewindeschneiden.

	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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	Gefahren beim Bohren und Gewindeschneiden ergeben sich aus den schnell umlaufenden Bohrfuttern und Bohrern/Gewindeschneidern, durch bei der Arbeit entstehende Späne.

	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	· Tragen Sie bei der Arbeit an Maschinen enganliegende Kleidung, Haarschutz bei langen Haaren.
Schlagen Sie Ärmel nur nach innen um.
· Tragen Sie bei der Arbeit an Maschinen weder Armbanduhr noch Ringe, Ketten oder ähnliche
Schmuckstücke.
· Überzeugen Sie sich vor Arbeitsbeginn von der einwandfreien Funktion der
Sicherheitseinrichtungen Ihrer Maschine.
· Melden Sie Unregelmäßigkeiten sofort dem Vorgesetzten!
· Arbeiten Sie niemals mit schadhaften Maschinenwerkzeugen.
· Setzen Sie bei Kontrollmessungen an aufgespannten Werkstücken die Maschine still und warten
Sie deren Auslauf ab.
· Entfernen Sie Späne nur mit besonderen Hilfsmitteln, z.B. Spänehaken.
· Spannen Sie beim Bohren und Gewindeschneiden Werkstücke stets ein.
· Zum Einstellen der Kühlmittelzufuhr nicht an laufenden Werkzeugen vorbeigreifen.
· Tragen Sie beim Arbeiten an Bohr- und Gewindeschneidmaschinen niemals Schutzhandschuhe.
· Vermeiden Sie den Hautkontakt mit Kühlschmiermitteln, benutzen Sie die Hautschutzmittel.
· Reinigen Sie vor den Pausen und bei Arbeitsende Ihre Hände gründlich mit Wasser und Seife.
· Tragen Sie beim Abblasen bzw. Ausblasen mit Druckluft unbedingt eine Schutzbrille mit
Seitenschutz und blasen Sie nie in Richtung von Kollegen.
- Bei möglichem Späneflug muß eine Schutzbrille getragen werden.

	VERHALTEN BEI STÖRUNGEN

	
	Bei Störungen die Maschine stillsetzen, sichern und den nächsten Vorgesetzten informieren.

	VERHALTEN BEI UNFÄLLEN / ERSTE HILFE

	 
	· [image: image3.wmf]Informieren Sie sich, wo Verbandmittel aufbewahrt werden.
· Denken Sie bei einem Unfall daran, nicht nur den Verletzten zu retten und Erste Hilfe zu leisten
(Blutung stillen, verletzte Gliedmaßen ruhigstellen, abgerissene Gliedmaßen in einem Plastikbeutel
mitgeben, Schockbekämpfung), sondern auch die Unfallstelle abzusichern.
· Lassen Sie auch kleinere Verletzungen sofort verbinden.
· Suchen Sie einen Durchgangsarzt auf, wenn aufgrund der Verletzung mit Arbeitsunfähigkeit zu
rechnen ist.
· Melden Sie jeden Unfall unverzüglich Ihrem Vorgesetzten oder dessen Vertreter.
- Achten Sie darauf, daß über jede Erste-Hilfe-Leistung Aufzeichnungen, z.B. in einem
Verbandbuch, gemacht werden.
Notruf: .....................................................

Ersthelfer ist ....................................................., Tel.: .....................................................

	INSTANDHALTUNG / ENTSORGUNG

	- Reparaturen, Wartungsarbeiten und Inspektionen dürfen nur von hiermit beauftragten Personen

durchgeführt werden.

- Wenn Maschinen verschrottet, an einen anderen Platz transportiert oder instandgesetzt werden

sollen, achten Sie darauf, daß beim Handhaben keine Flüssigkeiten austreten und auf den Boden

laufen können. Beim Transport auf öffentlichen Straßen sollten sich keine wassergefährdenden

Flüssigkeiten (Schmieröle, Hydrauliköle, Kühlschmiermittel) mehr in der Maschine befinden.

- Achten Sie mit darauf, daß Öle, Fette oder andere wassergefährdende Stoffe nicht in die

Kanalisation gelangen oder in das Erdreich sickern können.


	FOLGEN DER NICHTBEACHTUNG
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